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Die Predigt Sermo Dolbeau 26 ist das umfangreichste Stück 

unter den 1990 von François Dolbeau in der Stadtbibliothek 

Mainz entdeckten neuen Augustinus-Predigten und eine der 

längsten und eindrucksvollsten Predigten Augustins überhaupt. 

Augustinus hielt sie am 1. Januar 404 n. Chr., einem Datum, zu 

dem der christliche Gottesdienst mit dem traditionellen 

Neujahrsfest konkurrierte. Der Prediger warnt daher eingangs 

energisch vor dem Besuch des „heidnischen“ Fests und vor 

kulturell-synkretistischem Verhalten. Bald geht Augustinus 

jedoch zu grundsätzlicheren Fragen des Verhältnisses von 

Christentum und traditionell-römischer Religion über: Behandelt 

wird etwa die Möglichkeit einer naturphilosophisch-

allegorischen Deutung der paganen Götter oder das Problem, 

warum gerade gebildete Heiden – etwa platonische Philosophen, 

denen Augustinus hier wie auch sonst eine Erkenntnis des 

wahren Gottes attestiert – für den einzigen wahren „Mittler“ 

(mediator) zwischen Gott und den Menschen, den inkarnierten 

Christus, so wenig zugänglich sind. Damit sind Grundfragen der 

augustinischen Christologie, der Sünden- und Erlösungslehre 

berührt, die etwa auch in dem apologetischen Hauptwerk De 

civitate dei behandelt sind und die hier in einer Art Vorstudie in 

mündlich-eingängiger Form für ein heterogenes christliches 

Publikum aufbereitet werden. 

Im Seminar soll die Predigt möglichst vollständig gelesen und 

interpretiert werden. Die Aufmerksamkeit soll neben den 

philosophisch-theologischen Einsichten Augustins wesentlich 

auch seiner Rhetorik und Didaktik als Prediger gelten. 
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